
  Jesus Christus spricht:   
  Das Reich Gottes ist mitten unter euch.  
  Lk 17,21   

Oktober | 2025



Seit dem Jahr 2017 bin ich als Gemeinde-
pädagoge im Kirchenkreis Merseburg un-
terwegs – mit meiner Hauptstelle in Wei-
ßenfels und den umliegenden Gemeinden. 
In diesen acht Jahren durfte ich ein buntes, 
vielfältiges Arbeitsfeld gestalten und mit 
vielen Menschen Glauben und Gemein-
schaft teilen.

Besonders die Arbeit mit Kindern, Jugendli-
chen und Familien lag mir dabei am Herzen. 
Viele werden mich aus den Kinderkirchen, 
Christenlehren, der Konfiarbeit oder den 
Treffen der Jungen Gemeinde (JG) kennen. 
Andere denken vielleicht an gemeinsame 
Freizeiten, Familiengottesdienste, Krippen-
spiele, St.-Martins-Feiern oder die gro-
ßen Gemeindefeste zurück. Dazu kamen 
Jungs-Wochenenden, Vater-Kind-Camps, 
Konfirmandenfahrten, JG-Freizeiten, Tea-
merwochenenden und vieles mehr. All das 
waren besondere Gelegenheiten, mitein-
ander Zeit zu teilen, über den Glauben ins 
Gespräch zu kommen, fröhlich zu feiern 
und auch ernsthafte Themen gemeinsam 
zu bewegen.

Wenn ich zurückblicke, bin ich vor allem 
eines: dankbar. Dankbar für die vielen 
schönen Begegnungen. Dankbar für das 
Engagement so vieler Ehrenamtlicher, die 
mit Herzblut, Ideen und Zeit die Arbeit 
mitgetragen haben. Dankbar auch für die 
Zusammenarbeit mit meinen Kolleginnen 
und Kollegen, mit denen ich immer wieder 
kreativ brainstormen durfte – sei es bei der 
Planung von Gottesdiensten, Freizeiten, 
Konventen oder einfach im alltäglichen Mit-
einander. 

Nun endet nach genau acht Jahren meine 
Zeit im Kirchenkreis Merseburg. Für meine 
Familie und mich steht ein Umzug an: Wir 

werden nach Wernigerode ziehen, in den 
Norden des schönen Harzes. Dort bleibe 
ich im kirchlichen Kontext, werde meinen 
Schwerpunkt aber noch deutlicher auf die 
Jugendarbeit legen. Ab Oktober überneh-
me ich die Hausleitung des Evangelischen 
Jugendbegegnungszentrums der neuen 
Evangelischen Kirchengemeinde Wernige-
rode.

Dieses Jugendbegegnungszentrum vereint 
verschiedene Bereiche: Einerseits wird es 
eine offene Tür für Kinder und Jugendli-
che sein – ein Ort, an dem sie einfach da 
sein, sich treffen und ausprobieren können. 
Andererseits gehören dazu auch die „klas-
sischen“ Gruppen wie Konfirmandenarbeit, 
Teeniekreis, Jugendkreis und Junge Ge-
meinde. Ich freue mich darauf, diese Arbeit 
gestalten zu dürfen und bin gespannt auf 
die neuen Herausforderungen und Mög-
lichkeiten, die vor mir liegen.

Ich wünsche euch allen für euren weiteren 
Weg viel Kraft, Mut und Zuversicht und vor 
allem Gottes reichen Segen.

Euer
Jonny Tuschy
Gemeindepädagoge

Acht Jahre im Kirchenkreis Merseburg 
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Hallo 

„Herr: es ist Zeit. Der Sommer war sehr groß …“1 – an einem 
sonnigen Spätsommertag haben wir in den Pflegeheimen von 
Braunsbedra Gottesdienst gefeiert. Noch einmal sangen wir 
voller Freude „Geh aus, mein Herz, und suche Freud …“ und 
ließen uns von der Leichtigkeit des Sommers tragen. „Es war 
ein wunderschöner Sommer“, sagte eine Seniorin, „aber die 
Tage werden schon deutlich kürzer. Bald können wir nicht 
mehr draußen sitzen.“ Ein Hauch von Abschied lag in der 
Luft, verbunden mit der Frage: Wie rüsten wir uns für die 
dunklere Jahreszeit? 
 

Im Anschluss sammelten die Senior*innen Worte, die ihnen 
zum Herbst einfielen. Da standen „bunte Blätter“, „Drachen 
steigen lassen“, „Äpfel und Birnen“, „Stoppelfelder“, 
„Herbstgeruch“, „Laubfeuer“, „Erntedank“, „Wind und 
Sturm“, „volle Scheunen“, „Kirmes“ und vieles mehr. 
Jedes Wort wurde auf ein farbiges Papierblatt geschrieben 
und an einem großen Baum im Aufenthaltsraum befestigt. 
Nach und nach wuchs so ein farbenfrohes Gemeinschafts-
werk heran. Es erinnert daran, wie bunt das Leben ist, wie 
viele Erinnerungen wir miteinander teilen können und wie 
viel Freude entsteht, wenn jede und jeder etwas beisteuert. 
Erntedank lädt uns ein, nicht nur Früchte und Gaben zu sam-
meln, sondern auch Schätze, die bleiben: Erinnerungen an 
ein erfülltes Leben, Momente der Gemeinschaft, die Schön-
heit der Schöpfung, die Kraft von Liedern und Gottesdiens-
ten, die uns stärken. Jesus spricht davon, dass wir uns 
Schätze im Himmel sammeln sollen – Schätze, die unver-
gänglich sind. 
 

So wünsche ich uns allen, dass wir diese Schätze im Alltag 
neu entdecken: im Gespräch, in einem freundlichen Blick, in 
der Erfahrung, getragen zu sein von Gott. Denn das sind 
Reichtümer, die uns keiner nehmen kann. 

Gabriele Schaller 
 

 

 

 

1 Rainer Maria Rilke, Herbsttag 

 

Schätze, die bleiben 
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Termine 
 
Montag, 6. Oktober 2025  
 14:30 Uhr Offener Gesprächskreis Gemeindehaus Gröst  
 15:30 Uhr Treff am Montag im GH Roßbach 
 

Mittwoch, 8. Oktober 2025  
 14:30 Uhr Gemeindenachmittag im GH Großkayna  
 19:00 GKR Roßbach-Gröst im Bungalow Leiha 
   

Freitag, 10. Oktober 2025  
 19:00 Uhr  Frauengesprächskreis im Bungalow Leiha 
 

Mittwoch, 15. Oktober 2025  
 15:00 Uhr Seniorenkreis in der Kirche Frankleben 
 

Mittwoch, 22. Oktober 2025  
 15:00 Uhr Frauengesprächskreis im Gemeindehaus Bedra 
 

Samstag, 25. Oktober 2025 
 18:00 Uhr Treff ab 18 im Pfarrhaus Bedra 

montags, 19:00 Uhr  Vereinigte Chöre Braunsbedra und Mücheln 
      im Pfarrhaus Braunsbedra    
mittwochs, 19:00 Uhr    Kreatives Gestalten im GH Gröst 
 

(Bitte teilen Sie die Termine bis zum 1. des Vormonats der Pfarrerin mit, am besten per E-Mail.) 

 

 
Monatsspruch Oktober 

 

Jesus Christus spricht: 
Das Reich Gottes ist mitten unter euch. 

 

Lukas 1721(L=E) 
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Wie viele tausend Denkmale in Deutschland hat sich auch 
Branderoda an der bundesweiten Aktion „Tag des offenen 
Denkmals“ beteiligt. Unsere Kirche  war von 10:00 bis 16:00 
Uhr für Interessierte geöffnet. Im Vorfeld haben die Organisato-
ren keine Mühen gescheut, um das publik zu machen. Es wurde 
Werbematerial von der Deutschen Stiftung Denkmalschutz be-
sorgt, auf der Internetseite von Mücheln konnte man es lesen, 
es stand im Geiseltal-Echo, in der MZ und in fast jedem Brief-
kasten in Branderoda landete eine Einladung. Die Kirche war 
mit Blumen geschmückt, auch der neue Engel aus Stein konnte 
betrachtet werden. Annele Lautenschläger hatte sogar Kaffee 
und selbstgebackenen Kuchen parat, der von den Gästen ge-
nossen und als sehr schmackhaft gelobt wurde. Es kamen Inte-
ressierte u.a. aus Mücheln und Naumburg, auch einige Brand-
erodaer fanden den Weg zum Denkmal. Für die Besucher gab 
es Informationen zu unserer Kirche, sie wurden auf die Beson-
derheiten, aber auch auf die dringend erforderlichen Aufgaben 
die dem Erhalt dienen,  hingewiesen, z.B. auf die Restaurierung 
der wertvollen Tapete für die Patronatsloge. Die Kirche in ihrer 
Ursprünglichkeit kam bei den Gästen sehr gut an. 
 Am Ende waren wir uns einig: Im Jahr 2026 wird unsere Kirche 
zum Tag des offenen Denkmals wieder geöffnet. 

 

Melitta 
Klettke 

 

Tag des offenen Denkmals in Branderoda 

Rückblick 
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Einladung 
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Gottesdienste  

Datum KGV Braunsbedra KG Frankleben

4. Oktober 2025 
Samstag 

 

5. Oktober 2025 
16. So. n. Trinitatis  

14:00 Uhr Schortau (K) 
Erntedankfest 

für KGV Braunsbedra 
(Pfarrerin Schaller) 

12. Oktober 2025 
17. So. n. Trinitatis 

9:00 Uhr Großkayna (GH) 

10:30 Uhr Braunsdorf (K) 
(beide qLektor Ködelpeter) 

19. Oktober 2025 
18. So. n. Trinitatis 

14:00 Uhr Krumpa (WK) 
Predigtcafé 

(qLektorin Grau) 

26. Oktober 2025 
19. So. n. Trinitatis  

 
10:30 Uhr Frankleben

Andacht
(Gp. Meisgeier)

31. Oktober 2025 
Reformationstag 

15:00 Uhr Gröst St. Kilian 
Regionalgottesdienst mit Luther

anschließend Kaffee

(Pfarrerinnen Schaller und Eggert)

2. November 2025 
20. So. n. Trinitatis  

17:00 Uhr Braunsdorf 
Hubertusmesse 

Abkürzungen: GH = Gemeindehaus; K = Kirche; WK = Winterkirche;          GD mit Taufe; 
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Gottesdienste 

KG Frankleben KSP Roßbach - Gröst 
Kollekten-

zweck 

 
14:00 Uhr Roßbach (K) 

Erntedankfest 
(Pfr. Wisch) 

Brot für die Welt 
Diakonie Mittel-

deutschland 

  

 
14:00 Uhr Leiha K)  
Erntedankfest mit Kaffee 

(Prädikant Döhler) 

Diakonie Mittel-
deutschland / 

LKÖZ 

 
14:00 Uhr Branderoda (K) 
Erntedankfest mit Sonntagscafé 

und Blumenmarkt 

Männerarbeit 
EKM / CVJM 

Thüringen 

10:30 Uhr Frankleben (K) 
Andacht 

(Gp. Meisgeier) 
 

Eigene 
Gemeinde 

15:00 Uhr Gröst St. Kilian (K) 
Regionalgottesdienst mit Luther-Musical 

anschließend Kaffee 

(Pfarrerinnen Schaller und Eggert) 

Arbeit des 
Gustav-Adolf-

Werkes  
 

LKÖZ /  
Diakonie Mittel-

deutschland 

17:00 Uhr Braunsdorf (K) 

Hubertusmesse  

Abkürzungen: GH = Gemeindehaus; K = Kirche; WK = Winterkirche;          GD mit Taufe; GD mit Hl. Abendmahl; musik. Gottesdienst 
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Einladung 

 

Der Freundeskreis Erlöserkirche lädt herzlich ein zur 

literarisch-musikalischen Veranstaltung 

am 25.10.2025 um 17:00 Uhr 

in die Erlöserkirche. 
 

„ Die Welt- mal anders „ 

… von der heiteren Seite aus gesehen.  
 

Lassen Sie sich überraschen! 
 

Musikalisch wird Frau Barbara Eimann am Cello und Frau An-

nette Schulz am Piano begleiten.  
 

Der Eintritt ist frei und wir würden uns über Ihren Besuch 

freuen . 
Kathrin Pietruska 

 

Erlöserkirche Braunsdorf 

Am Sonntag, den 19.Oktober 
2025, laden wir Sie herzlich in un-
sere Dorfkirche nach Branderoda 
zu einer Blumenaktion mit ge-
mütlichem Beisammen sein und gu-
ten Gesprächen bei einer Tasse Kaf-
fee oder Tee und selbstgebackenen 
Kuchen ein. 
 
Weiterhin besteht die Möglichkeit, die Fotoausstellung der 
Familie Klettke „Natur pur“ zu besichtigen. 
 
Der Eintritt ist frei. 

 

Dorfkirche Branderoda 
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Mitteilungen 

GKR-Wahlen 

In der Kirchengemeinde Frankleben wurde der neue Gemeindekir-

chenrat am 20. September gewählt. 

Im KGV Braunsbedra und im Kirchspiel Roßbach-Gröst fanden die 

Wahlen am 28. September statt. 

Für den Oktoberwegweiser lagen die Ergebnisse noch nicht vor. 

Die Ergebnisse werden in Gottesdiensten, Schaukästen und im No-

vember-Wegweiser bekannt gegeben. 

Die Gemeindekirchenräte bleiben bis zu den konstituierenden Sitzun-

gen im Amt. 

Die neugewählten Gemeindekirchenräte werden gemeinsam am 

4. Januar 2026 in der St. Kilian Kirche Gröst in ihr Amt eingeführt. 

 

Sie haben gewählt 

 

Pfarramtliche Vertretung 
• Pfarrerin Schaller hat Urlaub 
  vom 12. bis 19. Oktober. 

• Vertretung vom 12. bis 17. Oktober 
   Pfarrer Worbes in Bad Dürrenberg 
  Tel.: 0176 21514415  

• Vertretung vom 18. bis 19. Oktober 
  Pfarrer Hommel in Weißenfels 
  Tel.: 0175 4152530 

In der Septemberausgabe des „Evangelisch“ wurde der Artikel „Der 
Kirchenkreis Merseburg in Zahlen“ von Heike Ebel (Fundraising 
und Mitgliederorientierung im Kirchenkreis Merseburg) im letzten Ab-
satz nicht korrekt wiedergegeben. 
Der richtige letzte Absatz lautet: „Wenn Sie nach der Wahl Ihres neu-
en Gemeindekirchenrates im Herbst, in Ihrer Gemeinde oder Ihrem 
Kirchgemeindeverband Interesse daran haben, ein kleines Team für 
Mitgliederorientierung und Fundraising zu bilden, oder sich als Einzel-
person dafür interessieren, sprechen Sie mich an.“ Der Artikel ist in 
korrekter Form auch auf der Website des Kirchenkreises veröffent-
licht: 
www.kk-mer.de/aktuelles/nachrichten/der-kirchenkreis-
merseburg-in-zahlen.html 

 

Richtigstellung Septemberwegweiser 
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Adressen 

WEGWEISER 249 
herausgegeben von den Gemeindekirchenräten 
 

Redaktionsteam:  
Steffen Döhler, Hartmut Ködelpeter, Stefanie Grau, Karin Jakubowski, 
Thomas Thürer, Norbert Lehker und Gabriele Schaller 

Die Abgabe des „Wegweisers“ erfolgt kostenlos. Für eine Spende zur Deckung der 
Unkosten sind wir jedoch dankbar! Jeder Wegweiser kostet uns ca. 50 Cent. 

(Redaktionsschluss ist der 16. des Monats, der Druckauftrag erfolgt am 18. des Monats) 

Evangelisches Pfarramt +  
Gemeindehaus Bedra 
Pfarrstraße 7 
06242 Braunsbedra 
 

Tel: 034633 - 22190     Fax: 901551  
Email:    pfarramt.braunsbedra@ekmd.de  
Webseite:     
www.EvangelischeKircheBraunsbedra.de 
 

Gemeindebüro Pfarrstr. 7 
Sprechzeiten: 
Die. von 10 - 13 Uhr, Do. 13 - 16 Uhr 
(oder nach Vereinbarung)    

Gemeindehaus Großkayna 
Friedhofsweg 1 
06242 Großkayna 
 

Gemeindehaus Roßbach 
Zeuchfelder Weg 2 
06242 Roßbach 
 

Gemeindehaus Gröst 
Schulstraße 2 
06632 Gröst 
Tel: 034633 - 22885 (Rüb) 
 
 
 
 
 

Pfarrerin 
Gabriele Schaller: 0175 -  9451312 oder 
                              03443 - 3386662 mit AB 
Gabriele.Schaller@ekmd.de 

GKR-Vorsitzender (Braunsbedra) 
Hartmut Ködelpeter: 034633 - 20885 

Friedhofsverwaltung (Braunsbedra) 
Yvonne Stöhr, Sprechzeit: Do. 13:00 - 16:00 Uhr  

GKR-Vorsitzende (Roßbach-Gröst) 
Silvia Böhland: 034633 - 24994 

Kantor 
Jörg Ritter: 0345 - 2037790 

stellv. GKR-Vorsitzender (Frankleben) 
Albrecht Schunke: 0172 - 3409911 

Gemeindepädagogin   
Roswitha Meisgeier: 0177 - 850 2631 
                                   roswitha.meisgeier@ekmd.de  

Gemeindesekretärin (Braunsbedra) 
Yvonne Stöhr 

Kirchmeister/Friedhof (Braunsbedra) 
Uwe Wiebach: 0176 - 2031870  

Seniorenbetreuung (Braunsbedra) 
Claudia Hartmann 

Ev. Kirchenkreis Merseburg 
Telefon: 03461 - 33220   Webseite: www.kk-mer.de 

Klinikseelsorge  
Monika Groß           Tel.:      03461 - 27 13 22  
Email:   m.gross@klinikum-saalekreis.de 
 

Gabriele Schaller      Tel.: 03443 - 40 13 57 
Email: g.schaller@asklepios.com 

Bankverbindung für Gemeindebeitrag: 
KKA Saale-Unstrut  
Ev. Kreditgenossenschaft e.G. 
BLZ: 520 604 10 Kto-Nr.: 800 27 38 
BIC/SWIFT: GENODEF1EK1  
IBAN:  DE14 5206 0410 0008 0027 38 

Bankverbindung für Spenden: 
KKA Saale-Unstrut  
KD-Bank (Bank für Kirche und Diakonie) 
BLZ: 350 601 90  Kto-Nr.: 15 50 10 50 51 
BIC/SWIFT: GENODED1DKD  
IBAN:  DE41 3506 0190 1550 1050 51 

Bitte unter Verwendungszweck Name + Adresse und Rechtsträger-Nummer 
(RT 5621 für Braunsbedra; RT 5622 für Frankleben; RT 5627 für Roßbach-Gröst) 
vermerken! 



Heute hier morgen dort, bin kaum da, muss 
ich fort…. Diese Zeilen von Hannes Wader 
erklingen in meinem Kopf, wenn ich daran 
denke, dass ich im November meine Stelle in 
Langendorf verlassen und eine neue Arbeit in 
der Militärseelsorge in Erfurt beginnen wer-
de. Und wenn ich zurückschaue, fühlen sich 
die vergangenen 3 ½ Jahre kurz und lang zu-
gleich an.

Kurz, weil ich merke, dass manche Dinge mehr 
Zeit gebraucht hätten, die ich nun nicht mehr 
habe. Manches hätte ich gerne noch getan, für 
anderes war keine Zeit. Und ab und zu hätte es 
einfach ein wenig Geduld gebraucht.

Lang, weil ich schnell das Gefühl bekam da-
zuzugehören. Sowohl auf Gemeindeebene 
als auch auf Kirchenkreisebene, aber auch an 
meinem Lebensmittelpunkt der letzten Jahre, 
in Langendorf, wurden mir viele Türen aufge-
tan und ich habe viel Unterstützung erlebt.

Lang hat sich diese Zeit auch angefühlt, weil 
ich wahnsinnig viele Erfahrungen sammeln 
durfte. Der Einstieg in den Pfarrberuf ist ja 
doch ein Sprung ins kalte Wasser. Aber auch 
im Kreiskirchenrat durfte ich mich einbringen 
– zwar für eine überschaubare Zeit, aber doch
in einer intensiven Phase.

So gehe ich mit viel Dankbarkeit und vor al-
lem mit vielen kostbaren Erinnerungen an all 
die Menschen, die mich in dieser Zeit begleitet 
haben und die ich begleiten durfte. 

Ich hoffe, wir sehen uns irgendwann 
einmal wieder!

Pfarrer Zanke

HINWEIS: 
der Gottesdienst zur Verabschiedung ist am 
19. Oktober 2025 um 14 Uhr in der Kirche in
Unternessa.

Heute hier morgen dort, bin kaum da, muss ich fort…. 

KK Merseburg - Verabschiedung
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Termine im KK • Kontakte

TERMINE

Frauenwerkstatt im Kirchenkreis 
Mersburg
Donnerstag, 9. Oktober 2025
18.00-21.00 Uhr
Hälterstraße 30, Merseburg
Anmeldung und Informationen: 
Lydia Schubert,
lydia.schubert@ekmd.de, 0178 2577107

Albersrodaer Festkonzert
„Leben und Leben lassen …“
Sonntag, 12. Oktober 
15.00 Uhr
Dorfkirche St. Magnus zu Albersroda
Iddo van der Giessen (Orgel) & 
Joram van Ketel (Posaune), Rotterdam
Eintritt frei – Kollekte zur Finanzierung
des Konzertes.

Treffen der Gemeindesekretär*innen
Freitag, 24. Oktober 2025
8.30 Uhr–11.00 Uhr
Domstraße 6, Merseburg
Anmeldung und Informationen: 
Büro des Kirchenkreises Merseburg, 
kirchenkreis.merseburg@ekmd.de,
03461 33220

Musical „Der falsche Ritter“
Freitag, 31.Oktober 2025 
15.00 Uhr
Kirche in Gröst
Regionalveranstaltung der neuen Regi-
on I des Kirchenkreises Merseburg

Vorankündigung
Gott feiern an Saale und Unstrut
Endlich ist es soweit: Der Termin für die 
Einführung unserer neuen Superinten-
dentin im Evangelischen Kirchenkreis 
Saale-Unstrut steht fest.

Wir laden herzlich ein zum Gottesdienst 
am Sonntag, 25. Januar 2026
um 16 Uhr
im Dom zu Merseburg.
In diesem festlichen Rahmen wird 
Pfarrerin Dr. Tanja Pilger-Janßen in ihr 
Amt als Superintendentin eingeführt. 
Gemeinsam wollen wir Gott feiern und 
um seinen Segen für den Dienst an 
Saale und Unstrut bitten.

 
Noch mehr Veranstaltungen: 
www.kk-mer.de/termine/ 
veranstaltungen

KONTAKT

Evangelischer Kirchenkreis Merseburg
Superintendentin Christiane Kellner
Domstraße 6 
06217 Merseburg
Telefon: 03461 33 22 0
Fax: 03461 33 22 20 
kirchenkreis.merseburg@ekmd.de

Weitere Informationen zum 
KK finden Sie im Internet 
unter www.kk-mer.de: 

IMPRESSUM

Evangelischer Kirchenkreis Merseburg
Domstraße 6, 06217 Merseburg
Redaktion: Redaktionskreis EVANGE-
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Ausgabe: Nr. 175 | 2025
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